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Hamburg/Berlin, 29. September 2025 
 
Empfang im Kanzleramt: Erfolgreiche Finalistinnen und Finalisten 
von Jugend forscht treffen Bundeskanzler Friedrich Merz 
 

Gewinner des Preises des Bundeskanzlers für die originellste Arbeit beim 
60. Bundeswettbewerb präsentiert sein Technik-Forschungsprojekt 
 
Am morgigen Dienstag, 30. September 2025, empfängt Bundeskanzler Friedrich 
Merz in Berlin die Siegerinnen, Sieger und Platzierten des 60. Bundesfinales von 
Deutschlands bekanntestem Nachwuchswettbewerb. An dem Treffen im Bundes-
kanzleramt nehmen 55 Jungforscherinnen und Jungforscher teil. Die jungen MINT-
Talente überzeugten Anfang Juni 2025 mit ihren Forschungsprojekten beim Jubilä-
umsfinale von Jugend forscht, das gemeinsam von der Stiftung Jugend forscht e. V. 
und der Helmut-Schmidt-Universität / Universität der Bundeswehr Hamburg in der 
Hansestadt ausgerichtet wurde. 
 
Bundessieger Louis Schwarzlose (18) präsentiert bei der Veranstaltung in der Sky-
lobby des Kanzleramts, an der auch Bundesforschungsministerin Dorothee Bär und 
Bundesbildungsministerin Karin Prien teilnehmen, seine mobile Forschungsboje 
zur Erfassung von Umweltdaten auf Gewässern. Für dieses Projekt erhielt er beim 
60. Bundeswettbewerb den „Preis des Bundeskanzlers für die originellste Arbeit“. 
Seine neuartige Boje ist mit einem Antrieb ausgestattet und lässt sich mittels GPS 
und Kompass autonom steuern. Ein automatisch setzbarer Anker hilft dabei, sie auf 
Position zu halten. Die Steuerung des Systems erfolgt über einen Arduino-Einplati-
nenrechner, auf den per WLAN über eine Internetseite zugegriffen werden kann. Der 
Strom kommt aus einer integrierten Powerbank, die durch Wind- und Wellenkraft so-
wie Solarenergie nachgeladen wird. Die Technik dafür entwickelte der Jungforscher 
teilweise selbst. Damit können künftig an schwer zugänglichen Stellen auf dem Was-
ser Sensoren platziert werden, die wichtige Informationen zur Ökologie liefern. Louis 
Schwarzlose hat in diesem Jahr sein Abitur am Heilwig Gymnasium in Hamburg be-
standen und wird ab Herbst Engineering Science an der TU München studieren. 
 
Bereits heute lernen die Preisträgerinnen und Preisträger aus ganz Deutschland Zen-
trum und Regierungsviertel der Hauptstadt bei einer Stadtrundfahrt mit Rundgang 
kennen. Im Anschluss an den morgigen Empfang erhalten die jungen Forscherinnen 
und Forscher eine exklusive Führung durch das Bundeskanzleramt. 
 
„Es freut uns sehr, dass sich Bundeskanzler Friedrich Merz die Zeit nimmt, unsere 
erfolgreichen Finalistinnen und Finalisten persönlich in Berlin zu begrüßen und mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen“, sagt Dr. Jessica Bönsch, Geschäftsführende Vor-
ständin der Stiftung Jugend forscht e. V. „Der Empfang der besten MINT-Talente 
Deutschlands würdigt ihre Forschungsleistungen in besonderer Weise. Gleichzeitig 
unterstreicht die Veranstaltung die Bedeutung der Nachwuchsförderung im Rahmen 
von Jugend forscht. Denn unser Land braucht kluge Köpfe mit Ideen und Expertise 
im naturwissenschaftlich-technischen Bereich, die langfristig zur Bewältigung der gro-
ßen Herausforderungen unserer Zeit beitragen.“ 
 
Bundeskanzler Willy Brandt stiftete 1971 erstmals einen Sonderpreis bei Jugend 
forscht. Seit 1981 werden alle Siegerinnen, Sieger und Platzierten des Bundeswett-
bewerbs zu einem persönlichen Empfang in das Kanzleramt eingeladen. 
 
Livestream: Sie können den Empfang der prämierten Jungforscherinnen und Jung-
forscher unter www.bundesregierung.de von 8 bis 9 Uhr live im Internet verfolgen. 
Alle Teilnehmenden der Veranstaltung finden Sie in der beigefügten Liste. Druckfä-
hige Fotos der Jungforscherinnen und Jungforscher sowie Kurzbeschreibungen ihrer 
Projekte gibt es in der Projektdatenbank unter www.jugend-forscht.de. 
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